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Wir fordern den Tunnel!

Verdienstmedaille des Landes Tirols
Am hohen Frauentag wur-
de in der Kufsteiner Fes-

tung die Verdienstmedaille
des Landes Tirols über-
reicht. Sozialreferentin Eva
Keplinger bekam für ihre
außerordentlichen Dienste
im sozialen Bereich und für
die Gründung des Sozial-
vereines "Helfende Hände"
die hohe Auszeichnung!
Landeshauptmann DDr.
Herwig van Staa und Be-

zirkshauptmann Dr. Rai-
mund Waldner gratulierten

In dieser Ausgabe:

Das Geigenmal 4
der Armada von...

Sportportrait
Tiefenbrunner

Atelier Krißmer
und Partner

,,Greenmaster"
Ewald Huber
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LARCHER
cler steinmelz

Dollinger Lager 14, f el.: 0541?]6ß23

Spendenaktion
Fam. Perktold

Wir beziehen uns auf unse-

ren Aufruf um finanzielle
Unterstützung fur die Fam.

Perktold in der letzten Aus-
gabe der Hitte-Hatte und
möchten uns auf diesem
Wege recht herzlich bei al-
len Spendern bedanken.
Das Konto "211 Gunsten
Fam. Perktold" bei der Spar-
kasse Imst BLZ 20502 rnit
der Nr. 92.379 bleibt noch
bis ca. Ende des Jahres ein-
gerichtet.

einige ehem.Mitschüler aon

Walter P.

t-

recht herzlich. (eeu)
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Stierer's Lois Mehrwegwindeln werden
Geben Sie lhrem Leben mehr Johre
und lhren Johren mehr Leben!

6464 TARRENZ
o5412/63636
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Wer sich vergreift am
Hochaltar,

hat sein Leben verwirkt,
soviel ist klar.

Der Bruno ist ein harter
Richter:

Tod durch Gas den

Bösewichtern!

IvrpnnssuM
Hsneiisceasn, MrorsNrNHeern

uNo VtnLtcgn:
Gemeinde Tarrenz

Rnol<troN:
Jürgen Kiechi (örg), Roland Flür

(mac), Beda Widmer (beda),
Mike Baumann (bau), Richard

Flür (richo)

FRgre Mrrensnrrun:
Elke Kirschner (elke), Michaela

Wuzella (mi), Stefan Zoller (zol),
Hermine Gamper,

Kurt Lung (LuKu), Karl Zoller;

Lrvour:
Michael u. Philipp Perktold

ANzprcrNlN NeHvr:
Cemeindeamt Tarrenz

Tel. 63352,
Fax 63352-75

e-mail:
gemeinde@tarrenz.tirol. gv.at

n.perktold@tsn.at

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:

Freitag, 17. September

Die nächste Ausgabe erscheint am:

Freitag,24. September

gefördert!
Der Cemeinderat von Tar-
renz beschloss in seiner
letzten Sitzung die Förde-
rung von Mehrwegwindeln
der Firma Popolino. Die
unglaublichen Müllmen-
gen, die durch Wegwerf-
windeln erzeugt werden,
führen immer wieder bei
zu "Engpässen" beim Aus-
leeren der Müllkübel. Viele
Gemeinden Tirols der Ab-
fallwirtschaft Tirol Mitte
unterstützen bereits seit ge-

raumer Zeit den Ankauf
von Mehrwegwindeln.
Ein paar Zahlen'. Ca. 6000

Windeln braucht ein Baby,

bis es sauber ist. Das ent-
spricht einem Abfallberg
von 1 Tonne! Österreichs
Babys verbrauchen pro Jahr
1 Million Wegwerfwindeln.
500 Jahre dauert es, bis die
Windeln verrotten...
Weitere Vorteile siehe in
den Prospekten der Fach-

geschäfte. Die Gemeinde
Tarrenz unterstützt mit
einem Gutschein den An-
kauf der Erstausstattung
(15 Stück mitwachsende
Höschenwindeln, 2 Stk.
Überhosen. 1 Pkg. Vlies-

Müllinfo
Schuhe und Bekleidung
werden von der ISSBA nicht
mehr gesammelt und kön-
nen nur mehr über Rest-

oder Sperrmüll entsorgt
werden.

ING, THOI\4AS RUETZ
EBENE 33 A.6433 OETZ

MOBIL 0664/28r 1 69 1 . tAX. 45252t2239
e morl: giro'plon.thomos(.Dlirol.com

auflagen, 1 Windelsack
oder -netz, 2 Trockenauf-
lagen und 1 Windelkübel)
mit 76 Euro. Von der Her-
stellerfirma gibt es noch ei-
ne Förderung von ca. 40 €.
Die Erstausstattung kostet
im Normalf all€ 254.36.

Fachgeschäfte, in welchen
diese Mehrwegwindeln an-
geboten werden:

Decorona, Imst Kramer-
gasse,66225

Flarrer, Alles rund ums
Baby, Landeck Postauto-
platz,05442/ 62463

Konrad, Alles für ihre Ge-

sundheit, Telfs Wallnöfer-
platz, 05262/ 67571,

Sanitätshaus Danner, Inns-
bruck Anichstraße, Reutte
Bahnhofsstraße, 05223/
44898

Haidegger, Baby & Junior,
Innsbruck Am Boznerplatz
0512/581443-18 (onc)

Mütterberatung:

jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat findet im Gemeindeamt
Tarrenz von 9:00 bis 11:00

Mütterberatung statt.

öfftrungszeiten
Recyclinghof

Mittwoch: 13:00 bis 16:00

Freitag: 14:00 bis 19:30
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Elektro Posch Otto
6464 Tarrenz
Alpeilweg 2'l

0664/4979463
054t2/65064
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Urr FC Autohaus Krißmer Tarretrz
beim FC Wacker Tirol

BIBTIOTHEK
I-nrrcr<.

Buch des
Monats

Victoria Hanley

t

tttttq

Großer Tag für die Spieler
der U11 Mannschaft des FC
Autohaus Krißmer Tarrenz.
Beim Spiel des FC Wacker
Tirol gegen SW Bregenz am
8. August 2004 begleiten 13

Burschen und Mädchen
ihrer Vorbilder beim Ein-

lauf in das Tivoli Stadion.

Die Mannschaftsführung
bedankt sich beim FC
Wacker Tirol für die tolle
Gelegenheit, Bundesligaluf t
schnuppern zu dürfen. Ein
Dank gilt aber auch der

Vereinsführung, den Spon-
soren und Robert Scheiber,
welche die sportlichen, fin-
anziellen und gesellschaft-
lichen Voraussetzungen für
eine ideale Nachwuchsar-
beit schaffen

(LuKu)

Arbeitsbericht:
Der Arbeitsbericht wird re-
gelmäßig (wöchentlich) ge-
führt.

Nach Einsicht der schrift-
lichen Unterlagen und Be-

obachtung der Kindergrup-
pe kann festgestellt werden,
dass sehr gute Bildungs-
und Erziehungsarbeit im
Interesse der Kinder gelei-
stet wird.
Personalstand, Kinderan-
zahl und Besuchzeit ent-
sprechen den Bestimmun-
gen des Tiroler Kindergar-
ten- und Hortgesetzes.

Ich möchte dem gesamten
Kindergartenteam für das
gute Zeugnis gratulieren,
macht weiter so.

Das Auge der
Seherin

Als Torinas Vater, der
König, aus einem langjäh-
rigen Krieg gegen Bellan-
dra zurückkehrt, bringt er
ihr zwei Geschenke mit,
eine Kristallkugel und ei-
nen Gefangenen. Sein Na-
me ist Laden und er ist
der Sohn des Königs von
Bellandra. Sie schenkt ihm
die Freiheit und er darf
sich als Ritter ausbilden
lassen. Eines Tages merkt
Torina, dass sie mit der
Kristallkugel in die Zu-
kunft sehen kann. Plötz-
lich wird der König er-
mordet und da alle glau-
ben es ist Laden gewesen,

muss dieser fliehen. Kann
Torina ihn durch die
Kristallkugel wieder fin-
den?

Eine spannende und intri-
genreiche Geschichte die
im zweiten Roman "Die
Vögel der Finsternis"
nicht weniger interessant
weitergeht. (]urte)

Pünktlich zum Schulan-
fang gibt's neue Kinder-
und Jugendbücher !!

Ab September freuen wir
uns, unsere Leser wieder
zu den gewohnten Öff-
nungszeiten begrüßen zu
dürfen.

Kin dergarte nin sp ekti o n
Fr. Raithmayr Barbara vom
Amt der Tiroler Landes-
regierung Abt. Schule und
Kindergarten hat den Kin-
dergarten der Gemeinde
Tarrenz besucht und wie
folgt beurteilt:

Bauliche Voraussetzungen:
Die baulichen Vorausset-
zungen sind gegeben.

Einrichtungserf ordernisse:
Die Einrichtung des Kin-
dergartens entspricht den
neuesten pädagogischen Er-
kenntnissen.
Spiel- und Beschäftigungs-
material:

Das Spiel- und Beschäfti-
gungsmaterial entspricht
der Altersstruktur der Kin-
der.

Der Zustand des Spiel- und

Beschäftigungsmaterials ist
sehr gut.

Pädagogische Führung des
Kindergartens:

jahresplanung:
Die jahresplanung wurde
sehr ausführlich und sorg-
faltig in Teamarbeit erstellt.

Wochenplanung:
Die Wochenplanung ist
sehr gut strukturiert, daher
ist die im Gesetz verankerte
ganzheitliche Förderung
der Kinder gewährleistet.

Bildungseinheiten:
Beim Aufbau der Bildungs-
einheiten wird auf den
jeweiligen Entwicklungs-
stand, sowie auf besondere
Bedürfnisse der Kinder
Rücksicht genommen. Bgm. KöIl RtLdolf
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"Es ist eine alte Geschichte,

doch bleibt sie immer neu,

und wem sie just passieret,

dem bricht dss Herz entzwei."

So oder ähnlich könnte
Heinrich Heine das Schick-
sal der jungen Armada von
Duldgedalzen beschieben
haben.

Armada wächst in einem
kleinen Ort namens Tarrertz
in Tirol auf - glücklich und
voller Hoffnung. Dann aber
verliebt sich |osef Speck-
bacher, ein Bauernsohn, in
das junge Mädchen und
läßt sie wenig später im
Stich. Und als ob der ihr
zugefigte Schrherz noch
nicht groß genug wäre, ent-
deckt Armada eines Tages

an der Mauer ihres Häus-
chens das höhnische Zei-
chen einer gemalten Geige.

Vom Haus weg führt eine
Sägemehlspur hinauf zum
Bauernhof des Josef. Arma-
da, verletzt und verspottet,
zieht einen Schlußstrich un-
ter ihr bisheriges, beschauli-
ches Leben im Dorf und
sucht ihr Glück in der gro-
ßery weiten Welt.

Das musikalische Liebes-
und Lebensdrama Armada
von Duld ge dalzen oder Das

Geigenmal beginnt an dem
Tag, als Armada in ihr Hei-
matdorf zurückkehrt. In-
zwischen eine erfolgreiche
Geschäftsfrau, Eigentüme-
rin einer grossery interna-
tionalen Spediton, hat sie

Tarrenz als neuen Standort
ihres Unternehmens ausge-

wählt. Ihre Rückkehr und
ihr Vorhaben, eine große
Spedition im Dorf anzusie-

deln, versetzen seine Be-

wohner in größte Aufre-
gung. Innerhalb weniger
Stunden wird die Geschich-
te von Armada und Josef
wieder zur Schlagzeile.

Acht kurzweilige Stationen
beleuchten diese unge-
wöhnliche Situation jedes

Mal aus einer anderen Sicht
und werfen viele Fragen
auf: Was wird aus Tarrenz,
wenn dort eine große inter-
nationale Spedition ansie-
delt? Welches ZieI verfolgt
Armada wirklich damit?
Will sie dem Dorf mit ihrem
Großunternehmen Schaden

zufügen?
Neiry sagen die einen, die
Spedition sei ein großer
Segen, sie schaffe Arbeits-
plätze und sorge dafür, dass

die Jungen im Dorf wohnen
blieben. Es sei die Chance

flür T arrenz, zu überleben.

,,Aber was geschieht mit
unserer Umwelt?" fragen
die anderen. Geht nicht all
das verloren, was unser
Dorf so schön, so attraktiv

macht? Wieso ,,schön"?, fra-
gen sich eben diese Jungen,
für die Tarrenz der Inbegriff
der Einöde ist; und deren
einzige Abwechslung im
Brummi-Schauen besteht.

Aber die Stationen erzählen
auch die persönliche Tra-
gödie von Armada und

Josef. Wenn Armada be-
hauptet, einer der Gründe
für ihre Rückkehr sei das

Heimweh, so bleibt die Ver-
mutung, daß sie sich auch
rächen möchte. Für die

plötzliche Trennung von

Josef, dem damals so

feschen, netten und einfühl-
samen Burschen. Vor allem
aber für die Schande des

Geigenmals.

Josef Speckbacher ist es in
den vergangenen jahren
nicht so gut ergangen. Er
musste seinen Bauernhof
verkaufen. Der Ertrag des

Hofes war zu gering, um
eine Familie gründen und
ernähren zu können. Und
überhaupt, wie hätte er eine

Das Geigenmal der Armada

Don Quiclrctte - Herbert Riha - auf der Kuh; Krhlulter, lungbauer - Auderer Germann (freizuilli-

gen CInr Tarrenz); Arntadn - Anette Bicker; unbekannter Kwneramonn

I

l



FL r-r'r, H.r'r"r'Lt 8/o,1 Snrrn 5

von Duldgedalzen
Frar-t finclc-n sollen, tlie be',

reit r'r'rirc, sich tagt;]elicl.r .rui
clem kleinen Birr-rcnrhoi aLr-

znrtrckern? Josef Speckbii-
chcr vertlie.nt sein Gelrl jttzt
..rls lrernfahrcr. Ein Zuf all?

Arnr.rcl.r von Dr-r lc'lgccl.rlzen

orler D.'rs Ceicetltlal crzilhlt
ir.r t-rcl.rt Eprisocler.r nicht nur-

clas Schicksal zn,cier Nlen-
schetr - Arnracl;r r-rncl Josei -

sondenr irlrch clas rlc.s Dor-
ics'l-rrrre.rrz. Jec'le Episocie

Itinclet .rn cinertr nrark.rnter-r

Ort inr Dorf st.rtt. Die
Apotl.reose, und clan'rit viel-
leicht ..ruch t'lie. L(rsr-rng .rller
Ilätsel nncl tlcs Konflikts,
tvirrl tlas Publilctrnr irui r'lcr

Skir,r'ir.se erlctrerr. Hie.rher
nilmliclr Ir.rt Arn.r.rtl.r das
ganzc Dori zu eir.re.r.r.r Fest

gelircicn.

Die Ber.r,ol'uter \ron I arrenz
erir-rnern sich troch gclrclLl ctn

cl ic sch.r rr clcrlr.r l-tt Clesc Ir iclr-
tr', clie cler Dtrtl.rist Mar
Ernst von tler Grliiirt r\r-
rt-tacla, gelr.innt clie Gr.rr-r-

si-rnre, erzählt hat. D.rrir.r lr-rtl

sie tlie Bauent von T.rrrenz
,/u ('in('r'n Ft':trtr.rltl, ut)t :it,
.l.ttt,r. lt ,/Lt nt.t.s.tkl it'tt'n.
!\ esh.rlb? D.rriibe r gibt ciie'

Ccschichte keinen Auf-
schlLrLl. ,,\br.r jctier Dolibe-
u,ohner nru13 sicl.r clcnnocl.r

it'age.r"t, rr,.ts Arntntlct \'or
hat. liache? Versiihrruns?
Wer es r,r,agt, rl.ts Gc-
-. heltett Itir .ttrl' tlit, \l.iu ie:r'
zu verfolgt.n, rler n,ird ntehr
criirh ren.

Die D.-rrl.riste.n, clie in Tar-
rcnz ihren Url.rr-rLr vcrtrrirr-
gen, sinrl jer'leni.rlls ir.st errt-
sclrlr-rsscrr, sich rlieses r,r'r-rrr-

clerliche Spc.l<t.rl<el nicht
entgel.rcn zu l.rssen!

G.t/

lo.

Fh
Er1:

[:.it-rt intcrn.rtiorralc Irrsze-

nierur'rg ii-ir 60 L.rstr.r'.rgen,

Süngcr, Sclratrs;.riclcr, 2[)

Li.tucnr, C-hor rrnrl Nlr-rsiI<-

kapellt

v
?
!

Idee und I(onzeption:
Annettt Bit'l<cr, I'horrr.rs

I)elsr'. [rr.rnl< St-lrrr lz

I(omposition:
Ihon.r.-rs Dcsr' (A)

Texte:

Kostiime:

J.rn Kr.rcnr.rr-r

Mitwirkende
(luclrr-rn Pelkir - Soprran,

Woliranr \\ ittekinrl - Tenor,
Ar.rnettc Bickt:r - Sclrar-r,

s1-riclcrin, Fr.rncois vrlt
Fecl<eh.-ru t (13), Frci u'iIIirlen-
chor T.rrlcnz (r-r..t. ntit Sär.r-

gern clcs l(irchenchores '[.rr-

rcnz), N1r-rsil<l<.rpe'llc 
-l-.lr-

rer.rz, N4igliccler clcs l-l'reatcr
Hr-urriste, I Icu-l\'llihcr. alrs
l-.r rren z r-r ..t.

\l usil<.r lisclrc Lci tr-r ng: Pcter
Reiclr

Gefördert von: Lr-r ropii isclrtr

Union, Bundeskirnzleran-rt
\\ it'rr, L,rrr.l I irt'1, (,('nl(,in-

cle -f.rrrt'r-rz, Tourisntr-rs-
vcrb.rnrl I r.nst-Curcl ta I

Herzlicher-r Dank an die
Sponsoren: Silo \lr'lrrrcr',
Ii.rilrieisen B.rrrk Inrst. Uni-
tr.rt-ts, S.rntcr Tr-ansportc,
Firnr.r [).rrtlr, Tertilrlruc]<
lnrst, Doblani-Jer i:rtl b.rtr

t-tntl Tr.rnsportt

Vorverkauf :

f or-r risnrusbcrarrrl Inrsl-
(lu |slt.r l, 'l-cl: 05-i I 2/ r.c) I ()

Ccnrr'irrclc'l-.rrr"t'r.rz. It'1.:
l)5J lr /r.l li1
' Der \\ ör'lc '

051r2/66 236

Preise:

Vorvcrk.rul': I

Abc'ncl l<...rssc:

I;in Cttränl<
I nr Lriss

2,00

1-t,00

+

€ incl.
l.lcincrBül-rne:

Re'ir.rholrl Nerrrrr rer (^)
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Sportporträt Bianca Tiefenbrunner
Beinahe untergegangen wä-
re eine großartige Leistung
der Sportschützin Bianca
Tiefenbrunner.
Bei den Tiroler Meister-
schaften lief es heuer nicht
so gut - 4. Rang. Trotzdern
schaffte sie es, einen der 3
Tiroler Startplätze bei der
Österreichiscl-ren Meister-
schaft in Liezer-r (Stmk.) zu

ergattern.
Bianca konnte den nervli-
chen Belastungen dort
stanclhalten uncl schoss be-

achtliche 386 Ringe. Sie er-

reichte damit derr 3. Platz irr
der Einzelwertung. (Kleiner
Wermutstropfen: Sie lug
r-rur 1 Ring hinter der Sie-

gerin). Noch besser die Leis-

tung irn Mannschaftsbe-
werb: Tirol (rnit Bianca) be-

legte den 2. Rang.

Bianca hat damit unser Tar-
renz mehr als würdevoll auf
nationaler Ebene vertretell.
Gruncl genlrg für eirr Sport-
porträt:
Die heute 1S-jährige Obtar-
renzerin begann vor 4 Jah-
ren r-rrit dem Schiel?en. Es

war bald zu erkennen, class

sie clas Talent von ihrem
Vater Herbert geerbt hat.

Dieser stattete sie im 2. Jahr
rnit einer kompletten
Schießausrüstur-rg (Jacke,

Hose) aus. Mit großem Er-
folg. Bereits in cliesem Jahr
traf sie erstrnals über 380

Ringe, wurde Bezirksrrreis-

terirr und bei den Österrei-
chischen Meisterschaften 4.

(dan-rals in cler Klasse Ju-
gend 2). Mit der Mann-
schaft Tirol konnte sie clen

Österreichischen Meisterti-
tel gewinnen.
Das clarauf folgende Jahr
diente dazu, Beständigkeit
zu erreichen. Höhepurrkt
r,var die Erringung cles Ti-

roler Meistertitels in der

Iungschützenklasse.
Nach bel-rutsamen Aufbau
schoss Bianca heuer in der
Mannschaft Tarrenz 1 und
wurde zudem wieder Be-

zirksrneisterin.
HH: Bintrcn, uns geföllt dir ntrt

Sclieliur?
Garrz wichtig fincle ich clie

gute Kameradscl-raft im Ver-
ein urrcl c-lie gute Nach-
wucirsbetreuung. Man
kor-nmt viel herum, lernt
vieie neue Leute kennen.
Weiters lerrrt man clas "Ab-
schalten" und seine Kon-
zentrationsfähigkeit zu v er-
bessern. Schön sind natür-
lich auclr die Wettkämpfe,
c'las Vergleichen mit arrde-

ren, das Erfolg haben. Das

nrotiviert ungemein.
Dtirr I't'slcs Wtllknrtrltf'r-
gebrtis?

392 Ringe.

Deirrc s1tortl i chctr Ziala?

Mich r.veiter zu verbesserrr

und eir-rmal Österreichische
Meisterin werc{en.

Wic sielrt es ltertt.fliclt nus?

Derzeit gehe ich in die 3-

jährige Fachschule für wirt-
schaftiiche Berufe irr Lan-
c-leck. Danach mache ich

eventueil c{ie Krankeu-
sclrwesternschule in Zarns.
Wss rtrscltst dtt sottst iu dcirrcr

F rcizait?

Nichts besonc'leres. Vor-r

allern ein bisscherr. Racl fah-
rerr, Ski fahren, lesen, usw.
Am liebsten unternehme
ich etwas zusammen mit
meinen Freunden.
Dnkc .fiir dns GasTtrriclt.

(vac)

Schafschied
Das diesjährige Schaferfest

fir-rdet arn 12. Septer-nber in
"Barger's Anger" statt.
Ab 11:00 Uhr Frühschoppen
(mit Kuhlotto - derl Sieger

winken € 750,00)

Arn 10. September 2004

Diashow zum Thema "Scha-

fe und Curgltal"
20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Gasthof Sonne

Die Bevölkerung u. alle
Gäste sincl herzlich eingela-
c1en. Der Vortrag ist koster-r-

los.

Fit durch
Bewegung und

Tanz!

An-r 13. September startet
Gabi Sonnenschein ihr "Fit-
mach-rlit-Programm" ftir
Jung und Alt im Pfarrsaal.

WIE OFT und WANN:
2xf Monat, nlolltags vorl
14:00 - 15:30 Uhr
Meldungen sincl erbeten bei

Anna Eiter, Tel.:67 478

Vielleicht hosch a nett's
sportlichs Mancll oder
Weibl dazua...

Bron ze bei Landesmeisterschaft
Währencl Osterleichs Elite
ir-rr KK-Schiel3en in Athen
ull Olyr-npiarneciaillen
kan-rpfte, nahr-n ciie Tarren-
zer "KK-Fraktion" an der
Tiroler Lanclesrneisterschaft
teil.

Dabei konnte Thomas
Meirrschad irn Englisl-r

Match ("EM", 60 Schuss lie-
gcrrd; den 3. Platz errei-

cherr, im 3-Stellungs-Match
("3x20", je 20 Schuss 1ie-

gencl, knieerrcl unc1 stehend)
r.vurde er 4.

Simon Wörle, etrenfalls in
cler Jungscirützenklasse,
r,vurde 8. (EM) bzw. 10.

(3x20). Edwirr Köll belegte
in der Herrenklasse die
Rärrge 15 (EM) bzw. i0
(3xa0).

Stuttgart. Thomas Mein-
scl-rac-i nahm als einer von 4

Schützen des Bezirkes arn

ARCE-Alp-Cup in Stuttgart
teil. Schützen aus clem ge-

samten Alpenraum (BRD,

Italierr, Schlt'eiz und Öster-
reich) waren vertreten. Tho-
rlas konnte in diesenr erle-
senen Feld im "EM" cler-r

hervorragenden 4. Platz er'-

reichen. (H,rnc)
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Frühjahrstreffen 2oob Pensionistenverband - Seniorenreisen

I

J

Die Schwarzmeerküste hat
sich in den letzten jahren

neuerlich zu einem der
beliebtesten Urlaubsziele
entwickelt. Kilometerlange
Sandstrände, klares Wasser,

gepflegte Hotels, liebens-
werte Menschen und eine

gut funktionierende Infra-
struktur machen Bulgariens
Küsten als Urlaubsziel so

attraktiv.

Reisetermine:
1. Turnus
12. / 13.04. bis 19. / 20.04.

2. Turnus
19. / 20.04. bis 26. / 27.04.

3. Turnus
26. / 27 .04. bis 03./ 04.05.

4. Turnus
03. / 04.05. bis 10./ 11.05.

5. Turnus
10. / 11,.05. bis 17 . / 18.05.

1. Turnus für das Oberland
- 35 Plätze reserviert! Bal-
dige Anmeldung, da Plätze

schnell vergeben sind. Man
kann sich jedoch auch zu
jedem anderen Termin mel-
den.

Reisepreis:
€ 598,00 ftir PVÖ-Mit-
glieder (zzgl. € 15,00 Trink-
geldpauschale), € 628,00 für
Nichtmitglieder (zzgl. €
15,00 Trinkgeldpauschale),
€ 60,00 Einbettzimmerzu-
schlag

lnkludierte Leistungen:

- Hin- und Rückflug ab

Innsbruck
- alle Flughafengebühren
- Bustransfers in Österreich

und im Zielgebiet
- 7 Nachtigungen in Hotels

,rBulgarierl - Flugreise66

der gehobenen Mittel-
klasse

Zimmer mit Bad / Du-
sche / WC, Klimaanlage,
Heizung, TV, Balkon
Vollpension
Begrüßungsfest mit Pro-

Sramm
3 Halbtagesausflüge
(nach Sosopol, Burgas
und Pomorie)
1 Ganztagesausflug (nach

Kotel und Sheravna)
Betreuung in den Hotels
Deutsch sprechende
Fremdenführer
Betreuung durch Arzte
und Pflegepersonal von
SeniorenReisen

- Umfassendes Versiche
rungspaket von Senioren-
Reisen

Nähere Informationen bei:
Fringer Gretl (Obfrau des

Pensionistenverbandes)
Tel.: (05412) 67386

Keplinger Eva

Tel.: (05412) 61321

Densionisten
-fi;,Ye*ana

\.5/ 0sTERRElGllS

Einladung
Am Dienstag, den 07.

September 2004 um 14:00

Uhr starten wir wieder mit
unseren gemütlichen Nach-
mittagen im "alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt".

Alle Pensionistinnen und
Pensionisten sind recht
herzlich eingeladen.

rcH
zi\

ösr

A
EBRE

Für lhre Sicherheit

in ganz Osterreich
am Samstag, 2.Oktober 2OO4 zwischen 12:OO und 13:OO Uhl

Osterreich verfü9t über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit insgesamt ca.
7800 Sirenen kann die Eevolkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig diö Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich ein

öeterreichwsiter Zivilschutz-Proboalarm
durchgeführt,

Bed€utung der Signale

/1
I 

tu sekunden

Zivi lsch utz-Probea la rm

Am 2.Oktober nur Probealarml

Ende dsr cerahr! | ;,"Y;ff"A"der Daue(on

Weit€re Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten

Am 2.Oktober nur Probealarml

lnfotelefon am2. Oktober von 9:OO bis 15:OO Uhr

0512 - 1588 oder 0512 - 580580
Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

(
a 3"*ti:f*derDauedon

Herannahende Gefahr! *
Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen
beachten.

Am 2.Oktober nur Probealarm!

Obfrau Fringer Gretl
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A(telier)K(rißmer) u. P(artner) - ein
Unternehmen mit Philosophie

In der ,,Putze" rauchen die
Köpfe. Internationale
Kundschaft benutzt den
schmalen Weg zu einem
starken Tarrenzer Unter-
nehmen. Seit ca. 20 Jahren
gibt es das Planungsbüro
des Ing. Hansjörg Krißmer
("Stumpl"), konsequent ver-
folgte er in puncto Wellness
Architektur seinen W"g.
Das letzte große Projekt, der
Um- und Zubau des "Well-
nesshotels Warther Hof" in
Warth am Arlberg, stellte
einen Bau der Superlative
dar. 3-5 AKP Mitarbeiter
waren bis zu2Jahre mit der
Planung und Umsetzung
beschaftigt. Die Bauzeit be-

trug vom Aushub bis zur
Eröffnung exakt ein ]ahr.
Als Projektleiter fungierte
Ing. Harald Schlatter, als
Bauleiter zeichnete Wolf-
gang Plattner verantwort-
lich.
1,7.500 m3 umbauter Raum,
davon 2175 m2 Angebots-
fläche allein im Wellness-
bereich stehen den interna-
tionalen Gästen nunmehr
ganziährig zur Verfügung.
Die Gesamtbettenzahl liegt
zwischen 150 Normalbetten
bis zu 200 Betten maximal.
Mit 28'0-300 Vollbelegungs-
tagen liegt das Hotel im
Spitzenfeld der Alpenre-
gion. Das Hotel wurde im
Sinne der Markenarchitek-
tur in Bereiche unterglie-
dert, welche den Grund-
prinzipien der Elemente fol-
gen: Feuer (Versorgung),
Erde (Indoor), Metall (Woh-
nen und Schlafen), Wasser
(Wellness), Holz (Outdoor).
Farblich und gestalterisch
bilden diese Bereiche eine

Einheit, der Gast weiß im
riesigen Hotelkomplex im-
mer, wo er sich gerade be-
findet. Ing. Hansjörg Kriß-
mer misst der Geomantie
(entspricht im übertragenen
Sinn europ. Feng Shui), in
allen Lebensbereichen eine

große Bedeutung bei. Ener-
getische Voraussetzungen
werden untersucht, im und
mit dern Bauvorhaben ent-
wickelt und umgesetzt.
"Wellness ist kein Trend,
der irgendwelchen Zeitslr ö -

mungen nacheilt, es ist ein
Grundbedürfiris der Men-
schen, Wohlbefinden zu er-

langen. Der nächste Schritt
ist mit der Entwicklung von
"Selfness" in führenden
Häusern schon in Ausar-
beitung, d.h. Selbstaktivität
der Menschen im körper-
lichen, emotionalen und
mentalen Bereich", meint
Hansjörg Krißmer. Die
Hitte Hatte wünscht AKP
weiterhin viel Erfolg! (önc)

Feng Shui

Alte Energielehre aus

China; Kunst und Wis-
senschaft, mit seiner Um-
gebung in Harmonie zu
leben und möglichst viel
kosmische Energie für
Erfolg, Gesundheit und
spirituelles Wachstum
aufzunehmen.

Feng (=Wind): nicht ma-
teriell; Sterne, numerolo-
gische und astrologische
Gegebenheiten, Wind
selbst;

Shui (= Wasser): physi-
sche Landschaft, Nach-
barschaft, Wasser selbs|

Umwelt, Inneres soll in
Einklang gebracht wer-
den, Raumpsychologie
spielt eine wichtige Rolle.
Feng Shui ersetzt aber in
keinem Fall die Anstren-
gungen des Einzelnen!

Hnrtsjörg KriJhner

Kontakt
6464Tarrenz
Putzengasse 11

05472/ 64727

fax 054126472727

office@akp.at; www.akp.at

Tarrenz
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Hitte-Hatte rekordverdächtig

Nebenbemerkung zur aktu-
ellen Rechtschreib-Debatte :

Wusstet ihr, dass die Hitte-
Hatte eigentlich einen Ein-
trag ins Buch der Rekorde
verdienen l,r'ürde? Wir sind
nämlich (höchst wahr-
scheirrlichl die erste perio-
disch erscheinende Zeitung,
die in neuer deutscher
Rechtschrei bu ng ersch ienen
ist!
Der Grurrd? Nun, die Recht-

schreibreforrn trat rnit 01.

08. 1998 in Kraft, die erste
Ausgabe der Hitte-Hatte
(schon in neuer Rechtschrei-
bung) erschien aber bereits

len Belastung durch Trai-
ning und Spiele zusehends
und wird von allen Seiten
gelobt.

Rücktritt - Dank ftir die
hervorragende Arbeit

Im August 2004 legt Ewald
seine Funktion als Platz-
wart aus persönlichen
Gründen zurück. Der FC
Autohaus Krißmer bedankt
sich vorweg auf diese Weise
fur die aufopfernde Arbeit
von Ewald, der in der
Tarreter Fußballgeschichte
sicher in einem Zug mit den
legendären Platzwarten
Walter Unsinn und Seppl
Neururer genannt werden
wird.

Offizielle Verabschiedung
am 5.9.2004

Das Lokalderby gegen Arzl
am 05. 09.2004 bildet für die
Vereinsführung den würdi-
gen Rahmen für die offiziel-
le Verabschiedung von
Ewald Huber, der hoffent-
lich dem FC Tarrenz auch in
Zrtkunft als Anhänger er-
halten bleibt. (LuKu)

Problemstoff-
sammlung

Vormerken: Am Freitag,
den 08. Oktober 2004 von
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr fin-
det wieder die Problem-
stoffsammlung bei der
Volksschule Tarrenz statt.

BTICOM.DATÄ

Co,np!te, NotdEnst
Reparaturen. Setuce WeMeEgn Ve.kadf

Alles rund um den Conpder lnterneeugänge Handy s

S.h iu wolqann
(i'w lni.hhrki I r)vllur:iki.rn{pi e [ilo'trrrro rsk(hrü

Ä ü64 ld"!rz KrpDs|:pr I i Uurl:4!ur' ) rrr 1j5412/6{Ura
.nra rnv@hr..n.dnh..,rl

ww.b0com{ata-com

Tiroler Hendl
Pfanne

Zutaten für 4 Personen:
60 dag Hühnerbrust / 20

dug Pilze nach Wahl
(Champignons, Steinpil-
ze, Pfiffeflinge) / 10 dag
Schinken- oder Bauch-
speck / 1 / 16 I Cognac f 1/a

I Obers / %lSuppe / et-
was Mehl zum Binden /
Öl zum Braten / Salz /
Pfeffer / Petersilie

Fleisch in Streifen schnei-
den, in Öl anbraten und
herausnehmen, geputzte
verkleinerte Pilze kurz an-
braten, Speckstreifen da-
zugeben, mit Cognac ab-
löschen und mit Obers
und Suppe auffüllen,
Fleisch dazugeben, kurz
aufkochen, mit Mehl bin-
den, mit Salz, Pfeffer und
Petersilie vollenden.

Beilage nach Vorliebe und
Geschmack.

Gutes Gelingen!

' :.

Wellnesskultur Setz GmbH.
Hauptsrasse 7 - 6464 Tarenz

Tel.:05412162876
Fax.:05412162A66

info@wellnesskultur.com

AROMADAMPFBAD - BIO -

STUBENSAUNA -
ERLEBNISDUSCHEN -

WASSERBETTEN -
WELLNESSMÖBEL

Ewald Huber - S Jahre Platzwart am Messlets
Lenzenanger Koch-Egg

Übernahme eines desola-
ten Sportplatzes

Im Herbst 1999 erklärt sich
Ewald Huber trotz der wid-
rigen Umstände bereit, die
Betreuung des Sportplatzes
am Lenzenanger zu über-
nehmen. Zu diesem Zeit-
punkt eine Sisvphusarbeit,
ist doch der veraltete Sport-
platz durch die Wetterka-
priolen der letzter-r Jahre
mehr oder lr,eniger nicht
mehr kultivierbar. N{it gro-
ßem Einsatz gelingt es ihm
aber, für die Saison 1999/
2000 halbr,r,egs brauchbare
Bedingungen zu schaffen.

"Sandplatzkönig" und
"Greenmaster"

Im Frühjahr 2001 wird der
Hartplatz errichtet, Ewald
hat alle Hände voll zu tun,
den Sandplatz in optimalen
Zustand zu halten. Neben-
her wird fleißig an der
Fertigstellung des Rasen-

platzes gearbeitet, aus die-
sem Crund besucht Ewald
2002 in Salzburg einen Kurs
für Platzwarte und schließt
das Seminar als "Creenmas-

ter" ab. Bis zur endgültigen
Inbetriebnahme des neuen
Sportplatzes artet die Auf-
gabe als Platzwart beinahe
in eine Vollzeitbeschäfti-
gung aus, müssen doch
gleichzeitig der Sandplatz
in Schuss gehalten, der Ra-
senplatz spielbereit ge-
macht und der Lagerraum
errichtet werden. Erschwert
wird die Aufgabe noch
durch den extrem heißen
Sommer 2003, der eine opti-
male Betreuung des Rasen-
platzes nicht zulässt. Bis
zum Sommer 2004 erholt
sich der Platz trotz der vie-

/\,

E=E!<II!rrt--rr-IEI!II
6430 Ötztal.Bahnhof

Holz' Koks. Kohle' Holzbrikks

05266t87388

am29.7.1998. (vac)

w.wellnesskultur.com
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Die Vinzenzstube ist ab Dienstag,
dem 21. September wieder geöffnet

Ab2L. September 2004 wird
die Vinzenzstube wieder
jeden Dienstag zwischen
14:00 und 17:00 Uhr im
Pfarrheim geöffnet sein.
Alle, die am Kontakt mit
anderen Menschen Freude

haben, sind uns in der
Vinzenzstube willkommen.

Wir würden uns auch über
ein paar neue Besucher
freuen, und ganz gerne hät- Obnnnn Lotlnr Buttinger

04/05.09. Dr. LAIMER Wolfgang, Imst, 661.00; n1n2.09. Dr. PRESCHERN Karl, Imst,
63380; 18,t19.09.Dr. STRAUSS joachim, Tarrenz, 64266;25/26.09.Dr. UNSINN Wetner,
Imst,62500

l"h hebs! W;r

schtcibcn a''eJu ir'r

a(tcr (cch*srhraLunj!
Rächtschreipen

Ganz im Vertrauen: Ich
hätte sie nicht gebraucht,
die Rechtschreibreform. Ich
war mit der alten Recht-
schreibung (RS) "per du".
Wir mochten uns.
Verständlich, dass gerade
Schriftsteller gegen die
neue RS sind. Die deutsche
Schreibe verliert durch sie
an Eleganz (2.8. statt sinnli-
chem "ph" nun schnödes
"f") und spielerischem Fein-
sinn.
Große Verunsicherung bei
vielen, die vor 1998 die
Schule beendet haben. Wer
lehrt uns die neue RS?

Droht eine 2-Klassen-Ge-
sellschaft? (Schreib-)Frem-
de im eigenen Land?
Keine Bange! Auch nach
der RS-Reform fallen die
Rechtschreib-Genies nicht
vom flimmel. Die Jugend
liest anscheinend immer
weniger und falls doch,
dann noch lange Zeit Bü-
cher in alter RS. Zudem ent-
wickeln SMS und e-mail
ihre eigenen Regeln (durch-
gehende Kleinschreibung,
Abkürzungen bis zur Be-
wusstlosigkeit).
Außerhalb der Schule droht
ein "RS-Misch-Masch".
Ganz sicher über den 1.7.

2005 hinaus. RS-Anarchie?
Das wohl nicht. Aber die RS

wird freier. Eine Rückkehr
zur alten RS wird es aber
sicher nicht geben.
Die derzeitige RS-Debatte,
ausgelöst durch einige
deutsche Verlage, ist nur
ein Sturm im Wasserglas.
Wenn es mehr wäre, hätte
McDonalds schon lange
eine Aktionswoche gestar-
tet. Mit Reform-Burger und
Buchstabensuppe.
Malzeith. (nec)

ten wir auch ein paar
Männer unter den Gästen.

Für viele unserer Besucher

ist der Dienstag Nachmittag
zu einem Fixpunkt ihres
Wochenablaufes geworden.
Die bewährten Helferinnen
werden sich gerne wieder
um das leibliche Wohl aller
Stubengäste kümmern.

Wir freuen uns wieder auf
das Kommen von möglichst

vielen Tarreterinnen und
Tarretern.

04/05.09. Dr. JUEN Hugo, St. Anton a.A., (05446)2070;11.fl2.09.Dr.
Landeck, (05442) 62730; ß1n9.09. Dr. KERSCHBAUMER R., Imst,
KNAPP ]ohann, Ir.nst, 66376

KATHREIN Anton,
61,629;25/26.09. Dt.

05.09. Dr. WECHNER Ftanz, Längenfeld, (05253) 5748; Dr. AUER Jochen, lmst, 0664/46
2182'1.; Dr. HASLWANTER Christine, Oetz, (05252) ß3a; Tierklinik ST. LUKAS, Arzli.P.,
65535, Tierklinik IMST, Imst, 63258; 12.09.Dr. WILHELM Jakob, Haiming, (05266) 88419;
Tierklinik ST. LUKAS, Arzl i.P., 65535; Tierklinik IMST, Imst, 63258; 19.09. Dr. WECH-
NER Franz, Längenfeld, (05253) 5748,Dr. AUERlochen,lmsI,0664f 4621821; Dr. HASL-
WANTER Christine, Oetz, (05252) ß3 ; Tierklinik ST. LUKAS, Arzli.P.,65535; Tierklinik
IMST,Imst,63258; 26.09.Dr. WILHELM fakob, Haiming, (05266) 88419; Tierklinik ST.

LUKAS, Arzl i.P., 65535; Tierklinik IMST, Imst, 63258

VG Tarrenz, gesponsert
von

Juf f
Se niore nreferat


